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Werte Gemeindebevölkerung! 
 
 
Da in der Öffentlichkeit Unklarheit über die Neubesetzung der Arztstelle in unserer Ge-
meinde ab Jänner 2009 besteht sieht sich die Gemeinde veranlasst, die Bevölkerung 
über den tatsächlichen Sachverhalt zu informieren. 
 
Mit den Ende des Jahres 2008 tritt unser praktischer Arzt Dr. Rudolf Steinhauer nach 
über 30-jährigem Wirken in den Ruhestand.  
 
Es liegt im Verantwortungsbereich der NÖ Gebietskrankenkasse, gemeinsam mit der 
Ärztekammer NÖ eine freiwerdende Planstelle zur Neubesetzung auszuschreiben. Die 
Ausschreibung ist im Internet auf der Homepage der NÖ Ärztekammer (www.arztnoe.at) 
am 10. des Monats, der der Kündigung der Kassenverträge durch den bisherigen Arzt 
folgt, zu veröffentlichen. Die Kündigung der Kassenverträge zum Jahresende 2008 er-
folgte durch Dr. Steinhauer am 30. Juni, sodass die Ausschreibung der Planstelle durch 
die NÖ Gebietskrankenkasse gesetzeskonform erstmals am 10. Juli vorgenommen wurde. 
 
In der ersten Jahreshälfte 2008 hatte Dr. Steinhauer auf eigene Initiative versucht, einen 
Nachfolger für seine Ordination zu finden. Es gab zwar Interessenten, die auch Kontakt mit 
dem Bürgermeister aufnahmen und sich Informationen über die Rahmenbedingungen ein-
holten; die Bemühungen waren aber erfolglos. 
 
Das offizielle Ausschreibungsverfahren durch die zuständigen Stellen konnte also  erst 
nach der Kündigung der Kassenverträge ab 1. Juli 2008 in Gang gesetzt werden und nicht 
zu einem früheren Zeitpunkt. 
 



Innerhalb der Bewerbungsfrist bis Ende Juli bekundete ein Arzt Interesse, bewarb 
sich auch um die Stelle, zog allerdings nach Einsicht in die Ausschreibungsgrundlagen bei 
der Ärztekammer kurz darauf seine Bewerbung wieder zurück. 
Innerhalb der neuerlichen Bewerbungsfrist von 10. bis 28. August gab es keine einzige 
Bewerbung. 
 
Seitens der Gemeinde wurde deshalb im Einvernehmen mit der ausschreibenden Instituti-
on, der NÖ Gebietskrankenkasse, veranlasst, dass die praktische Arztstelle auch in der 
Publikation der Österreichischen Ärztekammer, der "Österreichischen Ärztezeitung", die 
am 25. September erscheint, kundgemacht wird, um sie auf diese Weise einem breiteren 
Interessentenkreis zugänglich zu machen. Zur Zeit läuft die Stellenausschreibung vom 
10. September bis 9. Oktober; gibt es innerhalb dieses Zeitraumes keine Bewerbung, 
wird ab 10. Oktober wieder ausgeschrieben usw. 
Interessenten müssen sich anschließend einem Hearing vor einer Kommission stellen, 
die aus Vertretern der Krankenkassen und der Ärztekammer besteht. Diese Anhörung fin-
det immer am Ende eines Quartals statt - diesfalls also erst im Dezember - sodass es mit 
der Aufnahme des Ordinationsbetriebes des neu bestellten Arztes/ der neu bestellten Ärz-
tin ab Jahresanfang 2009 knapp werden könnte. 
 
Aus der Darstellung dieses Sachverhaltes können Sie, liebe GemeindebürgerInnen ent-
nehmen, dass es wünschenswert gewesen wäre, wenn nach der Kündigung der Kassen-
verträge eine längere Zeitspanne für das offizielle Ausschreibungsverfahren zur Verfügung 
gestanden wäre. 
 
In diesem Zusammenhang ist festzuhalten, dass die Gemeinde keinen Einfluss auf 
das Ausschreibungsverfahren und die Auswahl der Interessenten hat. Seitens der 
Gemeinde wird es aber bestmögliche Unterstützung und Hilfestellung für den Nach-
folger/die Nachfolgerin von Dr. Steinhauer geben.  
Im Wohnhaus Kastanienweg 1, dem ehemaligen "Doktorhaus" stehen zwei Wohnungen 
bereit, die als Ordination und Wohnung für den neuen Arzt verwendet werden können.  
 
Sie können also versichert sein, dass die Gemeinde alles zu einer Unterstützung des Aus-
schreibungsverfahrens unternehmen wird, damit die Arztstelle von der Gebietskranken-
kasse erfolgreich neu besetzt werden kann. 
 
 

Ihr Bürgermeister 

 
Friedrich Beiglböck 


